
Konkrete Hilfe für kriegsgeflüchtete Familien und 
NS-Überlebende in der Ukraine - 10. Hilfstransport im Juli 2024
Im Juli 2024 war wieder ein Team vom BerlinOdessaExpress für mehrere Tage in der Ukraine.
Wir konnten Medikamente, Medizin- und Stromtechnik sowie erstmals einen Krankenwagen
persönlich übergeben und unsere Partner und die unterstützen Projekte besuchen.

Mit dieser Lieferung konnten wir zwei Krankenhäuser, ein medizinisches Versorgungszentrum,
Verbände für Überlebende der NS-Verfolgung und vom Krieg geflüchtete Familien wieder
zielgerichtet unterstützen. Dafür haben vorab konkrete Bedarfslisten erhalten.

 

Die Lage ist weiterhin angespannt. Die Menschen leiden unter täglich mehrstündigen
Stromausfällen, gerade in der aktuellen Hitzeperiode und mit Blick auf den kommenden
Winter. Die unsichere Ukraine-Unterstützung und der offene Kriegsausgang belasten sehr. Wir
machen weiter und bereiten schon die nächste Lieferung für den Winter vor. 
Darüber hinaus stellen wir unserer Partnerorganisation Winds of Changes Mittel für die
Versorgung von 150 Familien in Frontnähe mit Lebensmitteln und dem Bau eines weiteren
Kindertageszentrums in Odessa bereit.

Unterstützt durch: www.berlinodessaexpress.de@berlinodessaexpress

Den Krankenwagen haben wir an der deutsch-französischen 
Grenze gebraucht, aber voll ausgestattet und funktionsfähig
gekauft. Dann ging es erst nach Berlin und von dort über die
Karpaten nach Odessa. Er ist bereits im Einsatz in einer 
ländlichen Gemeinde in der Nähe von Odessa.

Durch den Krieg sind die Krankenhäuser in
Odessa überbelegt, lebensnotwendige

Medikamente fehlen. Unsere Lieferung hilft in
den nächsten Monaten bei der Versorgung der

großen und kleinen Patient*innen.

Im Namen unserer ukrainischen Partner*innen und
des gesamten BOE-Teams:

Danke für Euer Vertrauen und 
Eure Spenden!


